
Sächsischer Landtag 
8. Wahlperiode 

Antrag 
 

der AfD-Fraktion 

 

Skandalöse Vorfälle von vornherein unterbinden – Genehmigungsver-
fahren für Projekte außerschulischer Partner einführen 

 

Der Landtag möge beschließen:  
 
 
 
I. Der Landtag stellt fest, 
 

1. dass es im Zuge des Projekts eines außerschulischen Partners an einer Schule in 
Schleife zu wahrscheinlich strafrechtsrelevanten Vorfällen kam; 
 

2. dass der Staatsregierung nicht bekannt ist, ob und wann dieses Projekt bereits an 
anderen Schulen durchgeführt wurde; 
 

3. dass mit Hinweis auf die Eigenverantwortung der Schulen keine Überprüfung von 
Projekten und Referenten außerschulischer Partner seitens des LaSuB stattfindet; 

 

 
 
II.  Die Staatsregierung wird aufgefordert,  
 

1. ein Genehmigungsverfahren zur Durchführung von Projekten außerschulischer Part-
ner zu erstellen, welches mit hoher Wahrscheinlichkeit garantiert, dass ähnliche Vor-
fälle in Zukunft ausgeschlossen sind; 
 

2. alle Projekte außerschulischer Partner sofort einzustellen und erst nach dem erfolg-
reichen Durchlaufen dieses Verfahrens eine Genehmigung zu erteilen; 
 

3. zukünftig alle Projekte außerschulischer Partner grundsätzlich diesem Genehmi-
gungsverfahren zu unterziehen; 

 
 
 
 
 

DRUCKSACHE 8/6792

Eingegangen am: 23.04.2026 Ausgegeben am: 24.04.2026



Begründung:  
 
Um Vorfälle wie an der Schule in Schleife in Zukunft auszuschließen, müssen Projektinhalte 
und Referenten genauestens überprüft und die Durchführung der Projekte unter LaSuB  Auf-
sicht gestellt werden. 

 

Dresden, 24.04.2024 

 

Jörg Urban 

MdL, Fraktionsvorsitzender 

 

i.V.  

Jan-Oliver Zwerg 

MdL, Parlamentarischer Geschäftsführer 

Unterschrieben von
JAN-OLIVER ALDO ZWERG
am 23.04.2026
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